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Die "Hamburger Schule"  

 

Menschenbild 

Ein Menschenbild ist ein in der philosophischen Anthropologie gebräuchlicher Begriff für die 
Vorstellung oder das Bild, das jemand vom Wesen des Menschen hat (konstruktivistische Deutung). 
Insofern der Mensch Teil der Welt ist, ist das Menschenbild auch Teil des Weltbildes. Menschenbild 
wie Weltbild sind immer in eine bestimmte, wertegedeutete Überzeugung oder Lehre eingebunden, 
die jemand vertritt.  

Im Coaching ist das zugrunde liegende Menschenbild handlungsleitend für den Coach. 
 
Das Menschenbild der Hamburger Schule ist aus der Theorie vom Selbstorganisierten Coaching 
heraus beschrieben und leitet sich ab aus: 

1. dem Konstruktivismus  
2. dem allgemeinen Persönlichkeitsrecht  
3. dem Humanismus  

Inhaltliche  Bezüge des  Menschenbildes der  Hamburger S chule  
Konstruktivismus 
Der Konstruktivismus impliziert, dass der Mensch alle thematischen Zusammenhänge aus sich heraus 
identifiziert, bewertet und deutet. Grundsätzlich ist er Ausdruck für eine wissenschaftliche Denk- und 
Erkenntnishaltung, die davon ausgeht, dass Wissen, Erkenntnisse, Vorstellungen und andere Inhalte 
nicht naturgegeben sind, sondern vom Menschen als erkennendes Subjekt konstruiert werden.  
Unser Wahrnehmungsvermögen, unsere Sprache und unsere kognitiven Strukturen "begrenzen" 
grundsätzlich unser Wissen. Diese Tatsache gilt unabhängig vom Intellekt. 
 
Allgemeines Persönlichkeitsrecht 
Der Ursprung des Coaching kann in dem allgemeinen Persönlichkeitsrecht aus Art. 2 Abs. 1 i.V.m. 1 
Abs. 1 GG zur freien Entfaltung der Persönlichkeit gesehen werden. Es schützt nicht nur den 
individuellen Achtungsanspruch einer Person sondern auch die individuelle Lebensgestaltung. Dieses 
Freiheitsgrundrecht leitet sich aus der allgemeinen Handlungsfreiheit des Art. 2 Abs. 1 GG und der 
Menschenwürde aus Art. 1 Abs. 1 GG ab. 
 
Humanismus  
Der Humanismus beschreibt den Menschen als Einheit von Körper, Seele und Geist. Durch seinen 
Geist ist der Mensch sich seines Selbst bewusst. Er besitzt ein Selbstbewusstsein und damit 
einhergehend die Fähigkeit, sowohl über die Gegenwart als auch die Vergangenheit zu reflektieren 
und die Zukunft zu planen. Das menschliche Selbstbewusstsein beinhaltet auch die reflektierte 
Erkenntnis des Anderen.  
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